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Deutsche Filmakademie trauert um Peter Märthesheimer

Der Autor und Produzent Peter Märthesheimer ist tot. Der 67jährige, der unter
anderem als Drehbuchautor für Rainer Werner Fassbinder („Die Ehe der Maria
Braun“, „Lola“) und Tom Toelle („Deutschlandlied“) arbeitete und zuletzt die Figur des
Kriminalpyschologen Bloch für die ARD erfunden hat, starb während der ordentlichen
Mitgliederversammlung der Deutschen Filmakademie in Berlin am frühen Nachmittag
an Herzversagen.

Märthesheimer besuchte die Mitgliederversammlung, weil er ein großer Freund der
Idee war, dem deutschen Film durch mehr Kommunikation und Gemeinsamkeit eine
größere Aufmerksamkeit und mehr Gewicht zu verleihen. Er war neugierig auf seine
Kollegen und auf die neue Möglichkeit des menschlichen und inhaltlichen
Austauschs. Es ist eine Tragödie, dass er diese Chance nur noch ein Mal
wahrnehmen konnte. Die Mitglieder der Akademie trauern um Peter Märthesheimer
und werden ihn vermissen.

„Der deutsche Film verliert mit Peter Märthesheimer einen seiner wichtigsten
Autoren. Vor allem seine für Rainer Werner Fassbinder geschriebenen Drehbücher
sind Marksteine der jüngeren Filmgeschichte“, sagt der Akademie-Präsident der
Günter Rohrbach.


